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Übersicht der Serientriebwerke mit JUMO 213 


Trie bwerks- Hotor 


Gerät-Nr Gerät-Nr Iuftschraube Bemerkung 


9-8013 B2 9-213 A1 111 Bombertriebwerk 
Axialkühler 1300 


9-8213 Ei 9-213 AG1 Jägertriebwerk 
Axialkühler 1100 @ 
Schmierstoffvorrat 
im Triebwerk 


9-8213 Di 9213 E1 Bombertriebwerk 
Einheitskühlerkopf 
i150 g 


9-8213 PE1 9-213 E 1 Jägertriebwerk 
Einhoitskühlerkopf 
1150 9 


9-8213 FH1 9-213 Ei Jägertriebwerk 
Binheitskühlerkopf 
1150 # 


9-8213 Hi 9-213 Fi Fr 190 D11 Jägertriebwerk 

und Di2 Axialkühler 1100 f; 
Schmierstoffvorrat 
im Triebwerk 


Jumo 2636 
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Dessau 


Stand Dezember 1944 


Baugruppen-Übersicht für Soriontriebzerke mit 
SU:10 213 E und Einheitskühlerkopf 


Zellenbaumuster Ju 83, Ju 388 Ta 152 E, Ta 152 H 


Motor 9-215 E1 9-213 E1 


Triebwerk 9-L213 DI 9-8213 FE und FH 


Baugruppenbezeichnung: 

zum vereinheitlicht .Teil- 

triebuork gehörig: 

Flugmotor u. Geräte 9-8213.303-000.11 
Kühleranbau m.Panzerung 9-8213.533-000.11 
Leitungen u.Geräte u.ilotor 9-8213.341-000.11 


zum Kechseltriebwerk 
gehörig: 
‚, links 243.308 9-8213.313-000.11 
Gorüstteil „ochts 9-8213.309-000.11 9-8213.318-000.11 
links 9-3213.521-000.11 TER 


huspuffanlage „uohts 9-8213.326-000.11 


Leitungen im Triebwerk 9-8213.346-000.11 „-8213.261-000.11 


undanlaßanlage 9-8£13.205-0uv.11 
elite u.Generator- | 9_4213.349-000.1 - 
Elt-Anlago 9-8213.351-000.11 9-8215.278-000.11 
Vorbindungsuntergruppen - 9-8215.268-000.11 
Triebuerksverkleidung 9-8213.352-000.11 9-8215.276-000.11 
Anbauteile für Bewaffnung - 292. 


Rüstsütze: 
links 9-8213.355-000 .1- 


Flav-Anlage „gchts 9-8213.358-000.1- 


Druckkabinenanluge n.f. 5 
Re 9-8213 .259-000.11 


Jumo 2637 
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Numeriorung der Zeichnungsunterlagen 


Die Numerierung der Zeichnungsunterlagen erfolgt nach dem im 
Flugmotorenbau ungewandten System (z.B. 9-8213.100-000.11). 
Diese Festlegung gilt sinngemäß auch für die Triebwerke mit 
Junkers Motoren einer underen Baumusterausführung. 


Stoffgob. Gerätnr.i.|Baugruppe [Gruppen od.] Fertigzusta.| Blatter. 
Stoffgeb. Teilnr. 


9 -8213 „100 ‚000 +1 


Baugr.001 bis 099 belogt f.Jumo 1 = Fertigeu- 
Baugr.100 bis 199 belegt f.Jumo stand 
Baugr.200 bis 299 belegt f. Fl - ER 
Baugr.300 bis 399 belegt f.Jumo PR RITE 
urbeits- 
Baugr .400 ar) 
Baugr.500 ) werden im Einver- 
Baugr.600 ) ständnis m. Jumo 3 bis 9 = 
Baugr.700 belogt weitere Ar- 
Baugr-800 beitsstufen 
Baugr.900 bis 999 sind Rüstsätze 
dnvonfga bis 929 belegt f. Fr 
930 bis 939 belegt f.Jumo 


Gruppen oder Teilnummern 


001 bis 499 - selbständige Einzelteile in 
Untergruppen 

500 bis 699 - Einzelteile für ililfsgruppen 
z.B. zusammengesch.eißte 

700 bis 799 lösbare Untergruppen 

800 bis 899 - unlösbare Hilfsgruppen 

WO bis 954 Kobü Zususmenstellungen 

935 bis 969 - Montagegruppen d.Fertigung 

970 bis 999 - Nuchschubgruppen 


Die seitons Jumo konstruierten Triebwerksgruppen für den JUMO 213 E 
(z.B.Kühlorkopf) laufen in der Buugruppenreihe 300. ird von den 
Zellenfirmen das von Jumo erstellte Teiltriebwork zu einem Techsel- 
triebrerk konstruktiv vervollständigt, so müssen für diese Kon- 
struktionstoile die für den Zellenhersteller belegte bzw. verein- 
barte Baugruppenreihe verwendet werden. 


Sofern Baugruppen bzw. Einzeltoile von anderen Tricbworken über- 
nommen werden, erfolgt dieses unter der gegebenen Teilnunner. 


Elektrische Schaltschemen bzw. Bauschaltpläne für das Triebwerk 
werden wie folgt eingereiht:  0_9913.9000 bis 9999 


Kraftstoff-, Schmierstoff-, Kühlstoff- und Hydraulikschemen sowie 
System-Vernaßungen laufen unter 5 +913.6000 dis 8999 


Einbauzeichnungen vom Gesamt-Triebwerk sind unter 
9-3213.1000 bis 1999 aufzunehmen. 


Die 200. Reihe ist dann für FÜ und die 300. Reihe für Jumo belegt. 


EI; 
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Ausführung der Stückliste 


Um eine für die Bearbeitung der Unterlagen einheitliche 
Stücklistenausführung zu erhalten, wird diese in ihrer 
Reihenfolge wie folgt aufgeteilt: 


BZ-Liste. Für jede Baugruppe ist eine Stückliste auf- 
zustellen, die nach der in der BZ-Liste aufgeführten 
Reihenfolge zu liegen hut. Das erste Blatt einer Bau- 
gruppen-Stückliste gibt eine Übersicht dor in der Bau- 
gruppe enthaltenen Gruppen- und Teilnumnern. Die Unter- 
bzw. liilfsgruppen werden in der aufgeführten Reihen- 
folge weitorhin unterteilt, wobei mehrore Untorgruppen 
auf einem Stücklistenblatt geführt werden können. 


Ferden für ein Triebwerk volle Bsugruppen oder Hilfs- 
bzw. Untergruppen aus einem vorhandenen Triobwerk über- 
nommen, so müssen für diese Gruppen die entsprechenden 
St&cklistenblätter mit sämtlichen Einzelteilen jeweils 
in der nouen Stückliste aufgenommen werden. Hinweise 
euf Baugruppen usw. anderer Baumuster erschweren nur 
die Bearbeitung des Gesamttrichwerkes bei den Be- 
schaffungs- und Fortigungsstellen und sind deshalb 

zu vermeiden. 


Bearbaner: Tag: 
Einax/Hof. 2.1.1945 
215 A 2 
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Stahlumstellung 


Die Triebwerke sollen im Zuge der Materialverlagerung von 


Leichtmetall auf Stahl umgestellt werden. Zum schnellst- 


möglichen Einsatz ist beubsichtigt, im Kühleranbau über 
die bisherigen Stahlteile hinaus eine weitere Umstellung 
auf Stahl vorzunehmen und zwar in der Form, da? ein wahl- 
weiser Austausch dieser Stahlteile gegen die Leichtmetall- 
teile gewährleistet ist. Die Umstellung erfolgt in den 
Gruppen Schildsegmente und Kühlerverkleidung mit Spreiz- 
klappen. 


Vom Triebwerksgerüst für 8213 FE und FH liegen die Zeich- 
nungsunterlagen zur Stahlumstellung bereits vor und für 
das Gerüst zum Triobwerk 8213 D sind dieselben ir Arbeit. 


Bei einer restloser Stahlumstellung des gesamten Triebwerks 
sollen bei den laufenden Baumustorn auf Veranlassung des 
BTE weitgehendst konstruktive und aerodynumische Varbesse- 
rungen eingeführt werden. 


Auf Grund von durchgeführten Flugversuchen entstehen an 
den Üborgängen der Triebwerksverkleidung am Einheitskühler- 
kopf und am Rumpf erhebliche Spaltvorluste, sodaß im Zuge 
der Stahlumstellung dort eine Verbosserung erfolst. 


Teiltriebwerk 
mit TJUMO 213 E 


und Einheitsleühleukeopf” 
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Verzeichnis der wesentli 


e Triebwerke mit JUMO 213 


Teiltriebrerk 


un Gruppenzeichnungen 


vom Teiltriebserk für JUMO 215 E-1 


Verkleinerungen (UIN 4) von den Origimalzeichnungen nach dem 
Stand vom Oktober 1944. 


Kühleranbau 


Tragring mit elast.Lugerung 


Stützwand 
Ringspant mit 
Trommelkühlor 


Trommulkühler 
Schildsegnent 


Schildsogment 
Schildsegmont 


eizklappenbutät igung 


System SKF 


System Fimag 
links u. rechts unten 


links oben 


rechts oben 


Kühlerverkleidungssogment w.Spreiz- 


klappen links 


und rechts oben 


Kühlerverkleidungssegment m.Spreiz- 
klappen links und rechts unton 


Abdockkappe 


Systemverm.ßung Kihlerverkleidung 


Leitungen im Kühl-runbau 


Leitungen und Guräte ım !otor 


Kühlstoff-Zusatzbehälter 


Kühlstoffschema 


liydraulisschema 


Längsschnitt durch den Einheitskühlerkopf 


Fortigungsplan vom Kühleranbau 


reizklapponbstätigung 


"45.12.1944 


ELITE 


9-8213.333-000.11 
9-8213.333-900.11 
9-8213.353-804 „11 
9-8213.333-901.11 
9-83213.9040..11 
9-8213.9041.11 


703.11 
704.11 


9-8213.333-705 .11 
9-8213.333-805.11 


9-8213.333-, 


806.11 


98213. 


9-8213.333-808.11 


9-8213.353-810 .11 
98213.6300.11 Bl.1 u.2 
9-8213.333-902 .11 


9-8213.341-000.11 
9-8213.3541-700.11 


9-8213.6301.13 
9-8213.6302.13 
130 709 
130 710 
130 711 


Meiiten./2 
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. 
Dessau Teiltriebwerk 


Pür die Triebwerke mit dem Motorenmuster JViO 215 E wurde unge- 
strebt, sowohl für den Jäger nie auch für den Bomber einen be- 


stimmten Triebworksumfang einheitlich zu gestalten. 


Bei den Triebwerken 9-8213 D 1 sowie 9-8213 (FB), Fü und FL 
ist die Vereinheitlichung herbeigeführt mit folgenden Baugruppen: 


Flugmotor und Geräte 9-8213.303-000.11 
Kühleranbau (Einheitskopf) 9-8243.333-000.11 
Leitungen u.Goräte am Motor  9-8213.341-000.11 


Kurzbeschreibung der einheitlichen Triobwerksgruppen 


Flugmotor und Geräte 213.303-0 
bestehend aus: Flugmotor JUNG 213 T (ohne Doppel- 
schußgeberuntriebsgehäuse) 
siche Einbaumappe JWIO 213 


Barmagpumpe 18 1 19-1105 A 
Kühlorandbau (Einheitskopf) 9-8213.333-000.11 


Um einmal die vom Motor anfallende Kühl- und Schmierstoff- sowie 
Ladeluftwärme in allen Betriebszuständen beim Jäger, Zerstörer 
und Bomber mit Sicherheit abzuführen und eine bestmögliche Sicht- 
freiheit beim einmotorigen Jäger zu gewlihrleisten und zum andern 
den Kühler gegen Beschuß von vorn am besten zu schützen, wurde 
ein Stirnkühler mit radial durchströmten Kühlersegmenten gewählt. 


Bei der Konstruktion des Kühlerunduuos wurde weitgehendst einer 
wirtschaftlichen Großserienfortigung Beachtung geschenkt und einer 
organischon Angliederung un den Motor Rechnung getragen. 


Die Unterteilung des Kopfos in kleino in sich abseschlossene 
Montagegruppen ermöglicht eins einfache Toilfertirung ohne Inan- 
spruchnahme großer Blechverformungsmaschinen. Die Montuge der 
einzelnen Gruppen erfolgt durch einfuche Schraub- und Steckver- 
bindungen; Nieten sowie der Gebrauch von komplizierten Vor- 
richtungen wurden vermieden. Als Material kommt teilweise Stahl- 
blech zur Verwendung. 


Bearbeiter... « Tag: Fe 


EIEZ 
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Dessau Teiltriebwerk 


Die Tragkonstruktion aus Stahlblech ist als Ringbehälter 
(Kühlstoff-Uauptbehälter) ausgebildet und über einer gummi- 


elastischen Lugerung am Motorgetriebegshäuse ungeschraubt. 
km äußeren Umfang sind 4 Lagerkappen aufgeschreißt, die 

mit 4 Stützwänden verschraubt sind. Die Stützwände nehmen 

den Kühler sowie die Spreizklappen-Botätigung und die Kühler- 
vorkleidung mit Spreizklappen auf. Auf Behälter-Stirnseite 
befindet sich ein angeschweißter Düsenring mit einem Ring- 
spult zur Absaugung der Rundströmung von der Luftschrauben- 
haube und zur Belüftung des Triebwerksraumes. Im Ringbe- 
hälter befindet sich ein Leitungsdurchbruch für Luftschrauben- 
Enteisungsflüssigkeit 


Tragring nit elast.Lagerung 9-8213.333-900.14 
Stützwand 9-8213.333-804 .11 


Die Konstruktion der Spreizklappen-Betätigung - s.Zeichnung 
130 711 - ist so ausgebildet, daß Maßhaltigkeit gewährleistet 


ist. Ein in sich steifer Gußspant besitzt auf der Rückseite 
Rollen zur Pükrung des Betätigungsringes für die Spreizklappen 
sowie Lagerböcke zur Aufnahme des VDü-Reglers. 


Zwischen Regler und Betätigungsring ist ein Übersetzungshebel 
mit einstellbarer Angriffsstange zwischengeschaltet. 


km Botätigungsring sind 14 nicht einstellbare Stoßstangen zur 


Spreizklappenbetätigung angelenkt. 


kuf der Rückseite des Tragringes ist ein Schulterring befestigt, 
der als Spreizklappenaufluge dient und am rückseitigen Ende als 
Trennstelle zwischen Kühlerkopf und Triebverks-Verkleidung „usge- 
bildet ist. Ein schlauchförmiger Gummiring an der Trennstelle 
dient zur Abdichtung und gleicht Bautoleranzen sowie Eigenbe- 
wegungen des Kühlerkopfes zur Verkleidung aus. 


Ringspant mit Spreizklappenbetätigung 9-8213.333-901.11 


Beorbeher: Tag: zun: 
Einax/Hof. 15.12.1944 Teiltrw./4 
EIS, 
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Dessau Teiltriebwerk 


Die vier gleichen Kühlstoff-Kühlerblöcke nach SKF (Scheiden) 
oder Fimag (Flachröhrchen) Leichtmetallbauweise 


9-8213.9040.11 Trommelkühler System SKF 
9-8213.9041.11 Trommelkühler System Fimag 


sind auf Gummipolstern in besonderen Mulden- in den Stützwünden 
gelugert. Mittels zweier Lagerbügel je Schottwand werden jeweils 
zwei anliegende Kühlerblockhälften angezogen. 


Techn.Daten des Kühlers: 


wirksame Stirnfläche 68 dm?, 85 ım tief; ausgelegt für 
480 000 keal/K dei Steig- u.Kampfleistung in Volldruck- 
höhe bei einer Bahngeschrindigkeit des besten Steigens 
von v, const. = 280 km/h (Bodennähe) und oiner max. 
Außentemperatur von t INA + 26°C. Kühlstoffaustritt 

am Motor 100°C in allen Flughöhen. 110°C bein Steigen; 
max. 130°C beim Rollen und Start. 


Zur Führung der Kühlluft ist von einer Stützwand zur anderen je 
ein Schildsegment zwischengelegt, das auf dem Düsenring und den 
Stützwänden verschraubt ist. Zur evtl. erforderlichen fartung der 
Kühlstoff-Leitungsverbindungen können die Schildsegmente leicht 
herausgenommen werden. In den beiden unteren sowie linken oberen 
Schildsegmenten ist je ein Rohrstutzen mit NW 48 vorgesehen zur 
Lüftentnahme für Auspuffwannenbelüftung bzw. Tiaffenbeheızung 
sowie Frischluft zur Kammerpumpe 

Schildsegment links 


705 
bröR1d.33dengg.1l und rechts unten 


.333-705.11 Schildsegment links oben 
.333-805 .11 Schildsegment rechts oben 


Die Kühlerverkleidung ist in vier gleiche Segmente unterteilt, 
die auf den Stützwänden mittels Boizun nefestigt ist; an ihr 
sind die Spreizklappen mittels lösbarer Bolzen gelagert. 


Im oberen Bereich wurden mit Rücksicht auf die oberen Schuß. 
waffen beim Jäger die Spreizklappen fortgelassen 


Tag: 
Einax/Hot 15.12.1944 
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Übersichtsmappe Triebwerke mit JUIW 215 
Teiltriebwerk 


Dieser Bereich wird durch ein besonderes Füllblech abgedeckt, 


in dem Kiemen zum Austritt von Kühlluft vom Kühler vingelassen 


sind. 


806 
807 


.335-808.11 dgl. unten 
.333-810.11 _ Abdeckkappe 


Kühlerverkleidungssegment mit 


IE Spreizklappen links und rechts oben 


„11 


Die zur Kühlerverkleidung gehörige Systemvermaßung ist aus 
9-3213.6300.11 Bl.1 und 2 ersichtlich. 


Auf der Stirnseite des Kühlers ist oine Panzerung vorgesehen, die 


als Rüstsutz ausgebildet wurde und nunmehr bei sämtlichen Triebwerken 


zum Triebsorks-Lioforumfung gehört. Die jeweils vier Ringsognente 
werden uuf Innenseite der Kühlerverkleidung angeschraubt. 
Siehe Zeichnung 130 709 


Zur günstigeren Montage wurden die Leitungen im Kühleranbau 
(Kühlstoffhauptstrom) aufgenommen. Die Kühlerblöcke sind hinter- 
einander geschultet, Der Temperaturregler ist in Plugrichtung geschen 
am rechten Kühlstoffaustritt des dotors, der Närmefühler für den 
Tempsräturreglor um linken Äustritt ungeordnet. 

9-8215.3535-Wx.11 Leitungen im Kühloranbau 


Leitungen und Gerüto sm Motor 9-8213.341-000.11 


In dieser Buugruppe sind einmal alle außerhalb des Kühleranbaues 
verlegten Luitungen und Geräte zur Vervollständigung des gesamten 
Kühlkreislaufes enthulten wie Kühlstoff-Zusatzbehälter mit Auftank- 
armaturen, Stouerdruckventil, Steuerdruck- und Entlüftungsleitungen 
sowie Nebenstromleitungen, wie auch die Hydraulik-Vor- und Rücklauf- 
loitungen zum Temperaturregler einschlie£lich Filter mit Trenn- 
stellen in Höhe des Lüders, sowie die Schmierstoff-Behälterentlüftung 
und Kaltstartleitung zur Schmierstoffverdünnung bis zur Brandschott- 
Trennstelle. 

9-8213.341-700.11 Kühlstoff-Zusatzbehälter 


9-8213.6301.13 Kühlstoffschema 
9-8213.6302.13 Hydraulikschema 
Bereichsverstellung 


Der Telekinzug zur Bereichsverstellung ist triebwerksgebunden und 


duher im Teiltriebwerk nicht enthalten. 


Beorener: 
Einax/Hof. 
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Kühlstoffzusatzbehälter 
Teittn. 81.18 
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Nebenstrompumpe 

Hauptstrompumpe 
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Kühlstoffbehälter 
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ühlstoftschema 
ee für Jumo 213 E 


Teittew.82.19 


1. Motorpumpe 
2.Temperaturregler 
ne 3.Hochdruck -Hydraulikfilter 
klappen voll geöffnet 4.Rohrleitungskupplung 


==  Kolbenstange „aus” 
Klappen dicht geschlossen 


S 
nn ee Saugleitung 
| ——— Druckleitung 
nn ee Rücklaufleitung 
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Zahlen an den Leitungen sind lichte Durchmesser. 
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Aufteilung des Kühleranbaues in Fertigungsgruppen 
1 Radialkühler 
2 Tragring mit elast. Lagerung 
3 Stützwand 

4 Schildsegment 

5 Ringspant mit Spreizklappenbetätigung 

6 Kühlerverkleidungssegment 

7 Spreizklappen 

8 Lagerbrücke 

9 Rohrleitungen 

10 Schulterring 


Zusammenstellung 


M.1:25 


16 


15 


Fertigungsgruppe: Tragring mit elast Lagerung 
1 gleiche Kappen 
12 = Schalenhällten 
13 == Gummilager 
1 Elastischer Stützring 
1" Tragring 
% Düsenring 
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Maßstab 1:25 l 


Abdeckkappe | 
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er R Maßstab 1:1 | 


Maßstab 1:1 


NN Spreizkiappen- 
elätigungsstange 


Spreizklappen- 
betätigungsring 


‚Spgsizktappen- bi ! 
belafigungsstange N } Sprezktanpe 


Spreizklappenbetätigung_ 
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JUNKERS FLUGZEUG- UND -MOTORENWERKE 
AKTIENGESELLSCHAFT 


MOTORENVERTRIEB 


9-8213 D1 


Junkers Flugzeug- 
ie Bomber-Triebwerk 9-8213 DI 
JFM - Motorenvertrieb 


Mitte Luftschr. VS9 
V519+6mm _ 


se 


45 
= 670 

theoretische 

Bolzensystemebene Bolzensystemebene 


———— ges.Länge 3196 


Motor 9213 E1 


Luftschraube vs9 3,60 nJ  d/a 
später V5 19 3,0umB da 


Flugzeug Ju 88 6 7 und Ju 388 J 3und L3 (2 


Triebwerks-Lieforumfung: 


Flugmotor und Geräte 9-8213.303 | Triebwerks-Trockengewicht 1421,5 kg 
Kühleranbau m.Panzer 9-8213.333 | (Lieferumfang) 

Ltg. und Geräte 9-8213.341 | Betriebsstoffe 94,- kg 
Gerüst links 9-8213.308 | Generator (3000 Yatt) 17,5 kg 
Gerüst rechts 9-8213.309 | Flav-Anlage 36,- kg 
Auspuffanl. links 9-8213.321 vs9 

Auspuffanl. rechts 9-8213.326 | Luftschraube ” 

Ltg. im Triebwerk 9-8213.546 | Nabe 148,- 

Heizleitg. und Gene- Blätter 96,5 

ratorbelüftung 9-8213.349 | yaubo zu. .4 5 

Elt-Anlage 9-8213.351 | Kappe — 
Triebwerksvorkleidung 9-8213.352 256,- 


Tre .Einbaugericht m. VS 9 1825,- kg + 3% 
Trw.Einbaugewicht m. V5 19 1863,- kg + 3% 


links 9-8213.355-000 


Rüstsatz Plav-Anlage „nts 9-8213.358-000 


Berechnungsgrundlagen: 
Masser-Radiapkühler (Einheitskühlerkopf), wirksame Stirnfläche 
68 dm” 85 mm tief. 

Bauart: SKF- oder Fimag-Leichtmetall 

Ausgelegt für 480 000 kcal/h bei.Steigleistung in Volldruckhöhe bei einer 
Bahngeschwindigkeit des best.Steigens von v_ const. = 280 km/h 
(Bodennähe) und einer max.Außentemperatur vof t INA + 26°C. 
Motor-Augtritt 100°C in allen Flughöhen, 110°C im Steigflug, 
max. 130°C beim Rollen und Start. 

Traggerüst: vertikales, Bruch-Abfanglastvielfaches Bun +t5r1e=d 

seitliches, Bruch-lastvielfaches n = 3,1 Jumo 2628 
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Dessau 9-8213 D 


Verzeichnis der wesentlichen Gruppenzeichnungen 
für das Triebwerk 9-8213 Di 


Verkloinerungen (DIN A4) von den Uriginulzeichnungen nach 
dem Stand vom Oktober 1944. 


Vereinheitlichtes Teiltriebwerk mit 


Flugmotor und Geräte 
Kühleranbau sowie 


Leitungen und Geräte am Motor s. besondere Beschreibung 


Einbauzeichnung 9-8213 D-1 


308 
309 


9-8213.321-000 .11 
9-8213.326-000.11 


Leitungen im Triebwerk 9-8213.346-000.11 
Handanlaßanlage entfällt 9-8213.348-000.11 
Heizleitungen u. Generatorbelüftung 9-8213.349-000.11 
Elektr.Ausrüstung 9-8213.351-000..11 
Bauschaltplan 9-8213.9304 


Gerüstteil links und rechts 9-8213. -000.11 


Auspuffanlage links und rechts 


Triebwerksverkleidung 
Verkleidungsklappe oben 9-8213.352-900..11 
Verkleidungsklappe links oben 9-8213.352-901.11 


Verkleidungsklappe rechts oben a 
mit Ansaugschacht 9-8213.352-902.11 


Verkleidungsklappe links unten 9-8213.352-903.11 
Verkleidungsklappe rechts unten 9-8213.352-904 .11 
Systemvermaßung 9-8213.6303.11 Bl.1 u.2 


Bearbeiter: ie; 
Einax/HOf. 5.12.1944 8213 D/2 
berrrer 
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Übersichtsmappe Triebserke mit JUO 213 
93-8213 D 


Dem Triebwerk 9-8213 D-1 ist das vereinheitlichte Teiltriebwerk 
bestehend aus Motor JUM0 213 E, Kühleranbau einschließlich 
sämtlicher zum Kühlkreislauf gehörigen Geräte und Leitungen 


sonie Barmagpumpe 18 1 zu Grunde gelegt, das durch Gerüst, 


kuspuff-Anlage, Leitungen im Triebwerk, Hoizleitungon und 


Generatorbelüftung, Elt-Ausrüstung und Triebwerksverkleidung 


mit Ansauganlage sorie sämtliche Triebwerks-Trennstellen zum 


Brandschott zu einem vollen Wechseltricbwerk 9-8213 D ver- 
vollstündigt wird. 


Der Generator (3000 Watt) muß zellenseitig beschafft werden, 


die Panzerung sowie die Flav-Anlage - als Rüstsatz ausge- 


bildet - werden von der Triebwerksseite nach Beschuffungs- 


plan aufgegeben. 


Die Brandschott-Trennebene ist nach der Bomber-Einheitstrenn- 


ebene ausgebildet. 


Als Luftschraube kommt für den Anlauf die VS 9 und später 
die VS 19 zum Einbau. Unterlagen hierüber sind aus der Mappe 
"Einbauübersicht der Junkers VS-Schrauben" zu entnehmen. 


Kurzbeschreibung d. Triebwerksgruppen 


308 Leichtmetall- 
309 ausführung 


Zwei biegungssteife Leichtmetall-Proßträger (Elektron) mit 
Stahl-Abstützstrebe und 40 to Einheitsanschlußgelenken an 
den Brundschott-Trennstellen; Dio Kugetpfanne des Anschluß- 


Gerüstteil links und rechts 9-8213. -000.11 - 


gelenkes befindet sich auf der Triebwerksseite. 


Die paarweise gleichen Motorpratzen tragen je 2 Einheits- 


Flugmotorenlager zur elastischen Lagerung des lotors. 


In Ablösung für die Leichtmetallausführung befindet sich ein 
Stahlgerüst (Träger und Pratzen) in Vorbereitung. 


links 9-8213.321-000.11 
Auspuffanlage „ochts 9-8213.326-000.11 


Einzelne Rückstoßdüsen aus nhtlos gezogenem Rohr mit Um- 
mantelung zur Narmlufterzeugung für Flügelnasenenteisung 


‘ und Kabinenheizung. 
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Übersichtsmappe Triobwerke mit JUMO 213 
9-8213 D 


Die ersto Düse besitzt eine Hutze für Frischluftzuführung 
der Heizungs- und Enteisungsanlage. Die übrigen 5 Düsen 
sind untereinander gleich; der gegenüberliegende Düsen- 
satz ist spiegelbildlich. 


Zum Triebwerksinnern sind die Düsen durch eine Wanne abge- 
schottet, die zur Aufnähme der Triebwerksverkleidung her- 
angezogen wird. Die Befestigung der Tanne erfolgt an den 
Düsenflanschen, deren Konstruktion den Ausbau einzelner 
Düsen ohne Abbau der Ylıanne gestattet, außerdem wird die 
Tanne durch zwei Streben zum Motor abgefangen. Eine Zu- 
gänglichkeit zu den Flanschmuttern geschicht durch Klappen, 
die auf Ober- und Unterseite der Wanne angeordnet sind. 


Die Flav-Anlage wird als Rüstsatz geliefert. 
Leitungen im Triebwerk 9-8213.346-000.11 


Die Baugruppe umfaßt die Voerbindungsschläuche vom Triebwerk 
zum Brandschott für Kraftstoff, Schmierstoff, liydraulik, 
Motorgehäuseentlüftung, Enteisung und Kaltstart sowie die 
“4eßleitungen für Ladedruck, Kraftstoff- und Schnierstoff- 


druck. 
Handanlaß-Anluge entfällt vorerst 9-8213.348-000.11 


Stellung des Handantriebszapfens vom Anlasser 15° links 
unter Horizontale für Handandrehvorrichtung mit Bürsten- 
abhebevorrichtung und Bomdenzug für Handkupplung. 


Heizloitung und Generatorbelüftung 9-8213.349-000.11 


In dieser Baugruppe sind enthalten: Die Verbindungsleitungen 


von der Heizungsanlage zu den Brandschott-Trennstellen für 


Flügelnasenenteisung und Führerraumbsheizung, der Telekin- 


zug für Bereichsverstollung des Temperaturreglers, die 


Generator-Belüftungslsitung, der Ansaugstutzen um Lader- 


Zintrittsflansch sowie die Motorbedienstange bis zur 


stelle. 


JFM- 
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Übersichtsmappe Triebuerke mit JUMO 213 
9-8213 D 


Elektrische Ausrüstung 9-8213.351-000..11 
Bauschultplan 3-8213.9304.11 


Die zum Triebiwerks-Lieferumfang gehörenden Ult-Geräte einschließ- 
fende Generator sind trieb- 


lich der von der Zellenseite zu be 
werksseitig verschaltet. Die Zusummenfassung in den Anschluß- 


steckern ist aus dem Bauschaltplan ersichtlich. 


Im Triebwerk sind folgende Geräte und Stecker enthalten; 
a) mit Motor angeliefert 

Zuillingszündmagnet 9-4040 E 
Schwungkraftanlasser 9-7004 D 
Einfach-Drehzahlgeber 127-1319 A 


Triebwerk angeliefert 


Brandschottstecker 19-7047 A 
Brandschottsteckor 19-7049 B 
Elt-Motor f. VS-Schrambe 19-5718 A 
" Rundsteckdose 3 polig Fl 32628-1 
Rundsteckdose 2 polig Fl 32627-2 
Temp-Geber f. Kühlstoff FL 20340 
Rundsteckdose 2 polig Fl 32627-2 
Temp-Ceber f. Schmierstoff Fl 20340 
Rundsteckdose 2 polig FL 32627-2 
Rundsteckdose 2 polig FL 32627-1 
Rundsteckdose 3 polig Fl 32628-1 
Brandschottstecker Fl 32605 


1 32605 
32605 


Brandschottstecker 


Brandschottstecker 


Schmierstoffanlage 


Der Schmierstoff-Vorratsbehältor ist zellenseitig untergebracht. 


In der Rücklaufleitung befindet sich ebenfalls zellenseitig zuu 
Schutze des Behälters gegen Verschmutzung bei Motorlagerfressorn 


usw. ein Filter. 


JFM- 
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Kraftstoffanlage 

Das Kraftstoff-Feinfilter in den beiden Saugleitungen am 
Motor wurde auf Veranlassung des OEL entfernt, als Ersatz 
bleibt weiterhin das Filter am Brandschott in der Zelle 


bestehen. 


Bis zur Umstellung der motorseitigen Kraftstoffleitungen, 
die durch Fortfall des Filtergehäuses weiter nach hinten 
gezogen werden müssen, werden aus dem Filtergehäuse am 


Motor die beiden Filtereinsätze entfernt. 


Hydraulikanlage 

Die Hydraulikanlage im Triebwerk umfaßt die 18 1 Barmag- 

pumpe (Baugruppe Flugmotor und Geräte) mit der Saug- und 
Drucklsitung zum Brundschott sowie die Druck- und Rück- 
laufleitung zum VDM4-Regler. Die Leitungen sind z,T. in der 
Baugruppe Leitungen im Triebwerk sowie am Teiltriebwerk enthalten, 


Kaltstartanlags 


bie Kraftstoffentnahme für den Mischluuf erfolgt aus einer 
bosonderen Druckleitung vom Motor. Der Mischhahn und die 

. Mischdüse sind zellenseitig in der Schmierstoff-Vorlauf- 
leitung eingebaut. 


Sonderstoffanlage 


Bei der Auslieferung des Triebwerkes vom Triebwerksher- 
steller sind für einen evtl. Einbau einer Sonderstoff- 
anlage lediglich 3 Gowindeanschlüsse am Flanschrohr auf 
Laderansaugseite vorgesehen mit Blindverschlüssen sowie 
der IMW-Schalter am Motorbediengerät. In Zukunft sollen 
die Düsen für die Sonderstoffanlage am Motor im Luft- 
rohr hinter dem Ladeluftkühler angeordnet werden. 


Die Sonderstoffanlags ist ein Rüstsatz, der von der 
Zellensaite beschafft wird. Nach andgültiger Festlegung 
werden hierüber Unterlagen dieser Mappe beigefügt. 
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Übersichtsmappe Triebwerk mit JUW 213 
9-8213 D 


Anlaß-Vernebleranlage 
Die Einspritzleitung ist bis zur Brandschett-Trennstelle ge- 
führt. Die Verneblerpumpe und der Anlaß-Kraftstoffbehälter 


sind zellenseitig untergebracht. 


Triebwerksverkleidung 


Verkleidungsklappen oben 9-8213.352-900 .11 
Verkleidungsklappe links oben 9-8213.352-901.11 


9-8213.352-000 .1- 


Verkleidungsklappe mit Ansaug- ; 
schacht 9-8213.352-902 .11 


Verkleidungsklappe 9-8213.352+903.11 
Verkleidungsklappe links unten 9-8213.352-904 .11 


links unten 


Systemvermaßung 9-8213.6305.11 Bl.2 


Die Verkleidung setzt sich aus 3 oberen und 2 unteren Klappen 
zusammen. Die mittlere der oberen Klappen ist durch 2 Brücken 


zum Motor abgestützt, an der seitlich je eine Klappe aufklapp- 


dar befestigt ist, die beiden unteren Klappen sind an den Aus- 


puffwannen angelenkt. An der rechten oberen Verkleidungsklappe 


ist der Ansaugschacht angeordnet, dem zwischen Hutzenkappe und 


Einlaufkappe ein Nabensieb zwischengeschaltet ist. Als Ver- 


eisungsschutz ist zwischen Schachtends von aufklappbarem Teil 


zum feststehenden Ansaugstutzen am Lader ein Ringspalt vorge- 


sehen. 


Im oberen festen Teil der Verkleidung befinden sich eine Hutze 
zur Luftaufnahme für Generatorbelüftung, eine Kappe für Dampf- 
austritt vom Kühlkreislauf, vier Hüändlöcher zur Durchführung 


der Heißtrossen an die Motorheißösen sowie ein Handloch zum 


Auffüllen der Kühlstoffanlage. In der linken unteren Verkleidung 


ist je ein Handloch für die Triebwerksvorwärmung vorgesehen. 


Triebwerks-Transport 


a) am Kran 
Das Triebwerk darf nur mit dem Einheits-Heißgeschirr an 


den Heißösen des Motors angehoben werden. Hierzu sind 


Handlöcher in der oberen Verkleidungsklappe vorgesehen. 
Max.zulässige Belastung der Heißösen am Motor 2000 kg. 


ma 
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Dessau 9-8213 D 


b) am Boden 
Für den Bodentransport sowie auf Fahrzeugen steht der 
Tenner-lagen zur Verfügung, auf dem das Triebwerk (ohne 
Luftschraube) an den 4 Gerüst-Anschlußpunkten aufge- 
nommen wird. Auf Propellerseite dient zur Dämpfung des 
Triebwerkes bei Transportstößen eine Stütze, die unter 
einen Hilfsdorn am Propellerflansch greift. 


Panzerrüstsatz in der Triebwerksverkleidung 

Lieser Panzerristsatz nach Baugruppe 9-8213.360-000 ent- 
füllt nach einer Festlegung mit dem Zellenhersteller. Es 
bleibt somit nur der Panzerrüstsatz nach 9-8213.333-717 
bestehend aus Stirnpanzer und Schulterpanzer im Kühleranbau 
erhalten. 


Segelstelleinrichtung 


Bisher wurden die Motoren mit Luftschraubenregler einschließ- 
lich der Segelstellungeinrichtung ausgerüstet. Nachdem die 
Segelstellung für einmotorige Flugzeuge. nicht mehr gefordert 
wird, kommt die Segelstellungseinrichtung motorseitig zum 
Fortfall und wird erst beim Aufrüsten der Triebwerke für mehr- 
motorige Zellen an den Motor angebaut. 


Der beim Serienanlauf der Motoren zum Einbau gekommene Luft- 
schrauben-Drehzahlregler 9-9597 A-1 schließt die Segelstellungs- 
pumpe und den Elt-Umkehrmotor ein. Beim Einbau dieser Motoren 
in Triebwerke für einmotorige Zellen kommt in der Trie bwerks- 
straße der Elt-Umkehrmotor zum Lusbau. 


Neuerdings werden sämtliche Motoren JUMO 213 mit dem Drehzahl- 
rogler 9-9597 A-2 ausgerüstet, an diesen Reglern ist keine 
Segelstellungseinrichtung vorgesehen. Erst beim Einbau der 
Motoren in Triebwerke. für mehrmotorige Zellen kommt in der 
Triebwerksstraße dus Segelstellungsgerät 9-9552 B-1 \ind später 
B-2 zum Anbau. 


en nax/tof. "w: 15.12.1944] eutg213 D/8 
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Dessau 9-8213 D 


Anschlüsse an der Triebwerks-Trennebene 


nach Bomber-Einheitstrennebene 


obere Traggerüstpunkte (Träger) 
untere Traggerüstpunkte (Strebe) 


Kühlstoffanlage 


Temperatur Austritt s. Elt-Anlage 
Telekinzug für Bereichsverstellung 


Schmierstoffanlage 


Nebenstromvorlauf 
Nebenstromrücklauf 
Vorratsbehälterentlüftung 
Druckmeßleitung 


Temperatur Eintritt s. Elt-Anlage 


Kraftstoifanlage 


Vorlauf 2 mal 
Entlüftung 

Verneblerleitung 

Druckmeßleitung 


Kaltstartleitung 


Uydraulikanlag‘ 
Saugleitung vom Behälter 
Druckleitung zum Behälter 
Vorlauf zum Regler 
Rücklauf vom Regler 
Ladeluft 


Ladeluftentnahme 
Druckmeßleitung 


Meßbereich O bis 160°C 


Nm 32 
Nm 32 
Nm 32 
mM& 
Meßbereich 0 bis 15 utü 


Meßbereich 0 bis 160° 


NT 16 
m8 
Nm4 
w 4 
Meßbereich O b. 2 atü 


N 6 


Nm 40 
m4 


Meßbereich 0,6 bis 2,5 ate 
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Luftschraubenenteisung 


Hotorregulierung 


Leistungsgestänge 
Notzug 


Heizleitungen 

Flügelnasonenteisung 

bei rechtsseitigem Einbau rechts am 
Triebwerk 

bei linksseitigem Einbau links am Triebwerk 


Führerraumbeheizung N 80 
bei rechtsseitigem Einbau links am Trw. 
bei linksseitigem Einbau rechts am Trw- 
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Gewichte vom Triebwerk 9-8213 D 1 mit JUNO 215 E 1 


Vereinheitlichtes Teiltriebwerk 


Flugmotor 1040,- kg 
Barmagpumpe 2,5 kg 
Kühlerandau (SKF-Kühler 146,- kg) 
ohne Panzerung Fimag-Kühler 130,- kg 
Leitungen z.Geräte a.Motor 8,- KR 1180,5 kg 


Gorüstteil links u.rechts 


Auspuffanlugs links und 
rechts 
Leitungen im Triebwerk 
(Handanlaßanlage entfällt 
Heizltg. u.Generatorbelüftg. 
Elt-Ausrüstung 
Triobwerksverkleidung 195,- kg 


Bosch-Geneöator 3000 Yatt 
(von Zellenseite zu beschaffen) 17,5 kg 


im Kühleranbau 46,- kg 
Panzerrüstsatz (; 4 Verkleidung 80,- kg)entfällt 46,- kg 
Flav-Anlage links und rechts 36, ke _ 
Triebwerks-Trockengewicht 1475,- kg 


Betriebsstoffüllung 


Kühlstoff im Kühler 18,- kg 
im Behälter 25,- kg 
1.d.Leitungen u.Ladeluftkühl. 8,- kg 
im Motor 26,- kg 

Schmierstoff 16,- kg 


Hydrauliköl 0,5 kg 
Kraftstoff 9,5 kg 94,- kg 
Luftschraube VS 9 (3,6 m ß, b/a 12,2 %) 256,- kg 


Luftschraube VS 19 (3,6 m f, b/d 10 %) 294 ,- kg 


Triebworks-Gosamtgewichtlit vs9 


Ohne Handanlaßanluge und ohne Panzerrüstsatz in 
der Triebwerksverkleidung. 
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sabstände 


A6antl m 


Flugmotor vollst. mit 
Barmagpumpe, Kühleranbau 
(Fimag) sorie Leitungen 
und Geräte 1180,5 kg 


Gerüstteil 
Auspuffanlage 

Leitungen im Triebirerk 

Hoizleitungen u. Generatorbel. 
Elt.-Ausrüstung 

Triobwerksverkleidung 195,- kg 


Bosch-Generator 17,5 kg 
Panzerrüstsatz i. Kühleranbau 46,- kg 
Panzerrüstsatz . Verkleidung (80.- kg) 
Flav-inluge 36.- kg 
Betriebsstoff-Füllung 94.- kg 


Luftschraube V5 9 (3,6 m @,b/d 12,2%)256,-kg 
Luftschruube V5 19 (3,6 m’ 9, t//d 10 #)294,- kg 


fi , mit VS 9 bei 1835 ,- kg 
Gesamt sschwerpunkt mit VS 19 bei 18080 ke 


Ohne iiondanlaßanlage und ohne Panzerrüstsatz in der 
Triebwerksverkleidung. E 


Geabeie:  , 
Einax/llof. 
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Junkers Flugze 
und -Motorenw. 
Aktiengesellschaft 
JFM-Motorenvertrieb 


Mine Luftschr. 659 
v5 1946 mm — 156 —— 


Motor 9-215 E 
Luftschraube vs 9 
spiter V3 19 


Flugzeug 


Plugmotor u.Gerat 

Kühleranbau u. Panzer 

Ltg. u.Geräte \.Motor 

Gerüst Links 

Gerüst, rechts 

Auspuffanlage l.u.r. 9-8213.243 

i i 2 

re 9-8215.261 | urtschraube VS 9 v8 19 

Elt-Anlage Nabe 148 ,- 168,- 

Verbindungsuntergr. en ea Se 

Triebwerksverkleidg. 9-8213.276 | Laube bzw.Kapre An 2 

Anbauteile f.Bewaffng.9-8213.292 | Schutzrehr DE 
" 263,- 301,- 


Triebwerks-Zinbaugen.m.V5 9 1783,5 ke 
Triebwerks-Einbaugu.m.VS 19 1821,5 kg 


Betriebsstoffe 94,- kg 
Generator (2000 Y) 11,5 kg 
Druckkabinenanl.n.f.8213 FH 12,- kg 


Rüstsatz Druckkabinenanlage 9-3213.259-000 nur für Tr».9-8213 FH 


Berschnungsgrundlagen: 
hasser-Rudiajkühler (Einheitskühlerkopf), wirksame Stirnfläche 
68 dm” 85 mm tief. 

Bauart: SKF- oder Fimag - Loichtustall 

Ausgelogt für 480 000 kcal/h bei Steigleistung in Yolldruckhöhe bei einer 
Bahngeschwindigkeit des best.Steig von v_ const. = 280 km/h 
(Bodennähe) und einer mux.Lußentemperutur ven t IN} + 26°C. 
Hotor-Augtritt 100°C in allen Flughöhen, 110°C im Steigflug, 

R max. 130°C beim Rollen und Start. 

Traggerüst: vertikales, Bruch-Abfanglustvielfaches n 


seitliches, Bruch-Lastv Een 


Jumo 2639 


JFM- 
Motorenvertrieb 
Dessau 


Übersichtsmappe Triebwerke mit JUDO 213 
9-8213 FE und FH 


Verzeichnis der wesentlichen Gruppenzeichnungen 
für dus Triebwerk 9-8213 FE und FA 


Verkleinsrungen (DIN A4) von don Originalzeichnungen 
nach dem Stand vom Dezember 1944. 


Vereinheitlichtes Teiltriebwerk mit 
Flugmotor und Gerüte 


Kühleranbau sowie 

Leitungen und Geräte am Motor 5. besondere Beschreibung 
Gerüsttoil links und rechts 

-8213.313-000. 

Loichtmetailausführung 1 ee Em 

(9: 214-000.11 

\ 9-8213.329-000.11 

9-8213.243-000.11 


9-8215.261-000.11 
9-82:3.205-000.11 


huspuffanluyo links und rechts 


Leitungen in Triebwerk 
Hundanlaßunlage 


Elektrische Anlus 


Triebrerksverkleidung 
Anbautoile für Beiraffnung 


Rüstsatz-Druckkabinununluge 


Beate: Yinaxfliof, "2.1.1945 


JFM- 
Motorenvertrieb Übersichtsmappe Triebwerke mit JUMO 215 


Dessau 9-8213 FE und FH 


Den Triebwerken 9-8213 FE und Fü ist dus vereinheitlichte Teil- 
triebwerk bestehend aus Kotor 9-213 E, Kühleranbau einschließ- 
lich sämtlicher zum Kühlkreislauf gehörigen Geräte und Leitungen 
sowie Barmagpumpe 18 1 - wie am Bombertriebwerk 9-8213 D - zu 
Grunde gelegt. Durch dus Gerüst, Auspuffanlage, Elt-Anluge, 
Leitungen im Triebwerk und Verbindungsuntergruppen, Handanluß- 
anluge, Triebrorksverklaidung mit Ansauganlage, Anbauteile für 
Bewaffnung sowie sämtliche Triebwerks-Trennstellen am Brund- 
schott wird dasselbe zu einem vollen Techseltriobwerk vervoll- 
ständigt. 

Die Triebwerke 9-8213 FE und 9-8213 Fü sind grundsätzlich gleich, 
nur daß beim Fü Triebwerk ein Rüstsatz "ruckkubinenanlage hinzu- 
gehört. 


Der Generator (2000 .Yatt) und die Kaffen-Doppelschußgeber nebst 
zugehörigen Elt-Loitungen müssen zellonseitig beschufft werden. 
Das Doppolschußgsber-Antriebsgelüuse wird mit dem Triebwerk bo- 
schafft, ebenso werden säntlichs Trivbwerke mit Panzerung in 
Kühleranbau geliefert. 


Die Brundschott-Trennebene ist von der Jüger-Einheits-Trennebene 
etwas abweichend - bedingt durch die im Rumpf gegebene Anschlußm 
basis sowie durch die engen Platzverhältnisse zwischen Brund- 
schott und Lader am Motor. 


Als Luftschraubo kommt für den Anlauf die VS 9 und später die 
VS 19 zum Einbau. Die Beschuffung erfolgt gesondert vom Trieb- 
werk. Unterlagen hierüber sind aus der Mappe "Einbauübersicht 


der Junkers VS-Schräube" zu entnehmen. 


Gerüstteil links und rechts 


9-8213.313-000.11 
9-8213.318-000..11 


Zwoi biegungssteife Leichtmetull-Proßträger (Elektron). Die 4 
gleichen Motorprutzen tragen j inhsits-Flugmotorenlager 
zur elastischen Lugerung des Motors. Eine linke gerade und 
rechte gekrümute Stuhlabstützstrebe ist in der Baugruppe Ver- 


bindungsuntergruppen enthalten. 


2 1m: 
Einax/lof. "1.1.1945 


JFM- 


Motorenvertrieb 
Dessau 9-8213 FE und Fü 


Übersichtsmappe Triebwerke mit JUMO 21, 


Die Geristanschlußpunkte besitzen triebwerksseitig Gubelstücke 
für einen 20 mm P Bolzen um Träger wie an der Stützstrube, 
zellenssitig befindet sich je ein Luge mit der entsprechenden 
Kugelbü 

Die Leichtmetullträger sowie die Prutzen können auf eine 


lausführung ungestellt werden 
9-8215.514-000.11 Stahlaus- 
9-8213.319-000.11 führung 
puffanlage links und rochts 9-3213.243-000.11 
Zinzelne Rückstoßdüsen s Tiefziehblech,in Zukunft 3 ver- 
schiudene Düsen je Abgasseite - spiogelbildlich zur underen. 
Auspuffsanne ist als Selb ı ildet zur Xühlung der 


Düsen und vzeurung für leizung Yaffen und dos 


kaflugebleche uns TEE iteilige Schott- 
binch & 1.3 rhlo zu orhalten. 
int 


ien unteren 


hinten über einen Rohrstutzen nuch unten 


Die Befestigung der anne erfolgt un don Düseuflunschen, deren 


Konstruktion don Aucbi.u zelner ın onne Zbbuu der gesamten 

kbgasanluge gestuttot. Zur Zu, lichkeit zu den Flunsch- 

muttern und für den Dü ech.el ist dus zweitoilige Schott- 
abzunchmen. 


9-6213.261-u00.11 


sschläuche und Rohrlei- 

für Kraftstoff, üchwier- 
stoff, liydraulik, Meter: 5, Zudeluftentnahms und 
Kultstart sosie die Meileitungen für Ladedruck, Kraftstoff- und 


Sehmierstoffdruck und d ‚torbeliftung. 


JFM- 
Motorenvertrieb 
Dessau 


Üborsichtsmuppe Triebwerke mit JUkO 213 
9=-8213 FE und Fü 


Hundanlaß-Anlage 3m8213.205-Uu0.11 


Die Handanlaß-Anluge ist se u oben geführt zum An- 


lassen vom Tragnerk der Zeile ntriebszupfen von 
Anlasser muß somit senkrecht ra stehen. Die Bürstenab- 
hebavorrichtung ist in der Verlängerungswello eingebaut. Die 
Zinkupplung des Anlassers erfolgt such beim Anlassen von land 


elektrisch. 


9-8213.278-000 


Elektrische Anluge Bauschultplan 9-8213.9202.11 


Die zum Triebwerks-Lisferum’iung gehörenden Ult-Geräte cin- 
schließlich der von der Zellenseite zu boschäffunden Gonera- 
toren sind triebwerksseitig verschültet und in si daupt- 
leitungsgruppe sowie in eine Leitungsgrupps Anlaßanlıge und 
Zündunlage aufgeteilt. Die elektrischen Trennsteilon sind in 
Anrchlußsteckorn zusamaengefußt und aus dem Buuschaltplan er- 


sichtlich. 


Im Triebwerk sind folgende Geräte und Sitecker enthalten: 


a) mit Motor angeliefert: 


Zwillingszündnsgnet 
Schwungkraftanlasser 
Einfaoh-Drehzuhlgeber 


9-4040 
9-7004 
127-1319 


mit Triebwerk angeliefert: 
Brandschottstecker 19-7 
Brandschot. dose 19-7059 A 
Temp.Geber f. Kühlstoff FL 20340 


Rundstzckdose 2 joli 
Tenp 


Rundste :k 


126-152 Vol 


126-855 Vo2 


ung und Stecker wird 
von der Zellenseite bes zit dem Genorutor beic: 


Einbau des Triebwerkes in die Zeile zum Anbau. 


Bearbeiter: Butt: 213 P/S 


JFM- 
Motorenvertrieb Übersichtsuappe Triebwerke mit JULO 215 


Dessau 3213 FE und Fü 


Verbindungsuntergruppen 9-RP213.208-000.11 
Ursprünglich wur neben dem Jägertriebwerk. für Rumpfanbau ein 
Zerstörertriebwerk für Gondelanbau vorgesehen mit einem ein- 
heitlichen Trüger. Infolge der verschiedenen unteren Absfütz- 
punkte in den beiden Zellen und mit Rücksicht uuf eine Verein- 
heitlichung zwischsn beiden Triebwerken wurden die Abstütz- 
streben in’disser Baugru,pe uufgenommen und uuck nuch Fortfall 
des Zerstörertriebwarkes hier bal&ssen. Weiterhin sind in 
dieser Baugruppe der Flunsch für insuugschucht am Luder ent- 
hulten, der Anschlußgswinde für die Düsen der Sonderstoffan- 
lugse erhalten soll, dis beiden Krünmer für die Heizluftführung 
vom Abgusschucht (Zulleu 13) sowie vors.hindene Aulte- 
rungen, der hintere un.ore Prupepont © :ie für das 


obere üuubenteil. 


Sehmierstoffunlar 

Dar Schmierstoff-Vorratsbehälter isı zullenseiti torge- 
bracht. In der Kicklaulleitunn tefindet sich ir Trisbwerk zum 
Schutze des Behälters goren Yersenmutzung Lei „utorisgerfressern 
usw. vin Hiiter mit ler 

Kraftstoffanlage 

Das Kraftstoff-Hilter in den beiden Saugleitungen am Motor 
wurde auf Veranlassung des CäKL entfernt, «ls Trsatz bleibt 
weiterhin das Filter au Brandschott in der Zeila bestehen. 

Bis zur Umstellung dsc motorseiiien Kraftstolfleitungen, die 


durch Fortfall des Filtergshäuses ter nuck hinten gezogen 


werden müssen, werden “uo dem ! iusa um Motor die 


beiden Filtereinsätze untfernt. 


iydraulikanluge 

Die Hydraulikanluge im Triebserk unfaßt die 18 1 Barmagpumpe 
(Baugruppe Flugmotor und Ge:.tu) nit der Scug- und Druckleitung 
zum Brundschott sowi :k- und Ruealaufleitung zum VDii- 
Regler. Die Leitungen sind in ton Baugruppen Leitungen im Trieb- 


werk sowie an Teiltriebserk enthalten. 


= = 


JFM- 
Motorenvertrieb Übersichtsmuppe Triebzerke mit JUW0 213 


Dessau 9-2213 FE und Fü 


Die Kraftstoffentnahme für den Mischlauf erfolgt aus einer be- 
sonderen Druckleitung vom Motor. Der llischhan und die Misch- 
düse sind zellenseitig in der Schmierstoff-Vorlaufleitung ein- 


gebaut. 


nderstoffanlage 

Bei der Auslieforung deg Triubwerkes vom Triebworkshersteller 
ind z.Zt. keine Buuteils fir eine Sonderstoffanlage enthalten. 
Lediglich der Ui-Schulter am Motorhediengerät wird bereits mit 
den Motor angeliofort. 

bio üonderstoffenluge ist vorläufig ein Rüstsatz, der von der 
Zallenseite baschafft wird. Nach endgültiger Festlegung werden 


kiertiber Unterlagen dieser lläppe beigefügt. 


itzleitung ist bis zur Brundschott-Trennstelle ge- 

führt. Die Vorneblerpunpe und der Anlaß-Kraftstoffbehälter sind 
zellenseitig untergebracht. 
Anbautsile r_Bewaf nung 
Ds Dozpelschufgeber-kntriebsgehäuse ist un sich ein Motoren- 
bauteil und wurde mit Rücksicht auf die vereinheitlichte lotoren- 
ausführung für den Jäger wie auch für den Bomber als Gerät unter 
der Nr. 9-2324 A ausgebildet ; es wird von der Triebwerksseite 
beschafft und beim Aufrüsten di 'erkes an den Motor ange- 
baut. Ein Doppolschußgeber D5G 5 AL muß für die dreiflügelige 
v3 9 - Luftschraube und ein Doppelschuägeber DSG R 34 für die 

elige V5 19 - schraube zum Einbau kommen. Der Schuß- 
seber mit zugehörigem Kabel und Trennstecker wird von der 


Zellenseite beschafft ud kommt beim Zellenhersteller zum Einbau. 
T verklei 9-8213.276-000.11 


Die Verkleidung setzt si zus den am Motor festen Haubenober- 
teil sowie den rechten und linkan Seitenklappen zusammen, deren 


Verschlüsse auf Tricbwerksunterseite liegen. 


JFM- 


Motorenvertrieb 
Dessau 9-8213 FE-und FH 


e Triebwerke mit JUO 215 


In den Seite ppen befinden sich in Höhe der Auspuffan- 
lage Fenster als Durchbruch für die Rücksto£düsen. An der 
rechten Seitenklappe ist der Ansaugschacht angeordnet. In 
der Ansauganluge ist in der llutze- kurz hinter dem Einlauf 
ein iabensieb vorgesehen. Bei Vereisung der Ansauganlage 
kunn über den vom Laderf sch und üchachtende an der 
rechten Seitenklappe gebildston Ringspalt Innenluft aus 
dem Motorraum entnommen werden. 
Die Kühlluft für den G= ıtor wird in einer besonderen 
iiutzo aufgenoumsn, die in der Stirnseite der Verkleidung 
zwischen Hutze zum Ansnugschacht und Triebwerksverkleidung 
ungeordret ist. 

der Vorkl iiung bofinden sich eine 


ein Hurd- 


av-000.11 


werk 9-8218 ür den } äger besteht aus dem 
Triebwerk 9-8215 zuzürlich v h jruckkr.binenan- 
lage. Diese unfoät: Den Knorrverdichter 19-3011 A, un linken 
oberen großen SAb-Flonsch des ‚lotors angebaut, ein Atemluft- 
filter 19-3703 Di iar Druckl isgeund, eine Sauglei- 
tung,die um utzen das Üi ; n Schildseguentas 

ic Kühleranbau ang ver ulrü sowie eine Druckleitung 


ott-Tesunstelle nen Hultorungs- 


Bearbeiter: ... P 
binax/lof, 


JFM- 
Motorenvertrieb 
Dessau 


Übersichtsmappe Triebwerke mit JIuU 213 
9-8215 FE und Fü 


Trisbwerks-Transport 
a) am Kran 


Das Triebwerk dar? nur mit dem Einheits-Heißgeschirr un den 
Heißösen des Motors angehoben werden. Vor dem Einhängen das 
Heißgeschirrs sind die Triebierksverkleidungsklappen abzunehmen. 
Max. zulässige Belastung der Heißösen am lotor 2000 kg. 


am Boden 

Für den Bodentransport sowie auf Fahrzougen steht der Trenn- 
wagen zur Verfügung, auf dem ds Triebwerk (ohne Luftschraube) 
an den 4 Gerüst-Anschlußpunkten aufgenonuen wird. Auf Propeller- 
seite dient zur Nimpfung des Triebwerkes bei Transpertstößen 
eine Stütze, die unter ein dem Propellerflansch aufgeschraubten 
iilfsdorn greift. 


Leistungsgestänge 

Die Motoren und damit uuch das vereinheitlichte Teiltriebwerk 
werden mit nach oben stehendom Leistungshebel angeliefert. Für 
beide i'-Triebwerke muß vorläufig in der Triebwerksstraße der Lei- 
stungsnebelnach unten umgestsckt morden (Zeichn.ir.9-8213.9306.14; 
d.i. bei Sicht auf BG 40° rechts unter der ilorizontalen für Voll- 
luststellung). 


Segelstelleinrichtung 


Bisher wurden die Motoren mit Luftschraubenrugler vinschließlich 


der Segelstsllungseinrichtung ausgerüstet. Nachdem die Segelstellung 
für einmotorige Flugzeuge nicht mehr gafordert wird, konnt die Sogel- 
stellungseinrichtung motorseitig zum Fortfall und wird erst beim Auf- 


rüsten der Triebwerke für mehrmotorige Zellen an den Motor angebaut 


Der beim Serienunlauf ler Motoren zum Einbau gekommene Luftschrauben- 
Drehzhalregler 9-9597 A-1 schliekt die Segelstellungspumpe und de; 
Elt-Umkehrmotor ein. Beim Einbau dieser Motoren in Trivbwerke für 
einmotorige Zellen komst in der ebwerksstraße der Elt-Uuikehrmotor 
zum Ausbau. 


Neuerdings werden si otoren JUMU 213 mit dem Drehzchlregler 
9-9597 A-2 ausgerüstet, an diesen Roglern ist keine Segelstellungs- 
einrichtung vorgesehen. Erst beim Einbau der Motoren in Triebwerke 
für mehrmotorige Zeilen komt in der Triebwerksstraße das Segel- 


stellungsgerät 9-9552 B-1 und später B-2 zum Anbau.. 


Arena: Ding of. 


JFM- s 
Motorenvertrieb Übersichtsm.npe Triebwerke mit JUMO 213 
8213 FE und Fü 


Dessau 93-821 


Inschlüsse an der Triebserks-Trennebene 


Trennebene Zeichnung 


oberes Truggerüstyunkte (Träger 
untere Truggerüstpunkte (Strebe 


kühlstoffanlage 
Teuperatur Austritt sishe Elt-inluge Weßbereich 0 bis 160°C 
Telekinzug f. Bereichsverstellung 


Schmiorstoffanluge 
Nebenstromvorluuf N 32 
Nebenstronrücklauf NT 32 
Vorrutsbehälterentlüftung Nu 20 
Druckme2leitung ma 

Neßbereich O bis 15 gtü 
Tonperutur-Nintritt - s.Elt-Anluge Meibereich 0 bis 160°C 


Kraftstoffunluge 
Vorlauf 2 m 1c 
Entlüftung wma 
Druckmaßleitung Nm 4 

Neßbereich U bis & 
Vernetlerleitung 24 
Kultstartleitung 
Hydraulikanluge 
Saugleitung vom Behälter 
Druckleitung zum Schultschütz 
Vorlauf zum Regler 
Rücklauf vom Regler 


deluft 


‚deluftentnahie (Zusatzbehälter) 
Ludeluftförderung f. Sonderstoff. 
Druckmeßleitung N 4 
MeSbereich 0,6 bis 2,5 ata 


ri schluftleitung me 50 


Druckluftloitung f. Hökenkammerbelüft. Ni. 50 
Naffonbeheizung m: €0 


Hotorregulierung 
Leistungsgestänge 
Notzug 


Bearbeiter: . 
Einax/Hof. 


JFM- 
Motorenvertrieb Übersichtsmarpe Trisbrerke mit MO 213 


Dessau 9-8213 F2 und Fl 


Gewichte vom Triebwerk 9-8213 FE mit Motor 9-213 E 1 


Vereinheitlichtes Teiltriebwerk 


Flugmotor 1040,- kg 
Barmagpumpe 2,5 kg 
Kühleranbau (SKP-Kühler 146,- kg 
ohne Panzerung Fimag-Kühler 130,- kg 
Leitungen u.Geräte am äotor 8,- kg 


Gerüst links u. rechts ohne Streben 58,- kg 
Auspuffanlage links und rechts 35,- kg 
Leitungen im Triebwerk 10,- kg 
Handanlaßanlage 1,- kg 
Elt-Anlage 2,- kg 
Verbindungsuntergruppen eins.ätredten 2,5 kg 
Triebrerksverkleidung 56,- kg 
"Anbauteile für Bewaffnung 7,= ka 176,5 kg 


Bosch Generator 2000 Hatt 11,5 kg 


Panzerrüstsatz im Kühleranbau 46, R 


Triebaerks-Trockengewicht 1414,5 


Gericht vom Triebwerk 9-32:5 FH mit Motor 93-213 E1 


Rüstsatz Druckkabinenanlage 


Betriebsstoffüllung 


Kühlstoff im ftihler 
im Behälter 
i.d.Leitungen u.Ladeluftkühler 
im Motor & 

Schmierstoff 


üydrauliköl 
Kraftstoff 


luftschraube V3 9 (3,6 
einschl.Schutzrohr 


Luftschraube VS 19 (3,5 m 9, b/d 11,5-,.) 
einschl.Schutzrohr) 


Kanone MK 108 mit Lufette und Schutzrohr 


Gere: Tinax/Hof. Im: 2.1.1945 aut:8213 P/11 
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